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Körpertambura 

 

 

Die Methode im Überblick 

• Anleitung: durch geschulte Fachkraft anwendbar 
• Moderation: durch geschulte Fachkraft 
• Setting: Einzelkontakt 
• Dauer, Zeitaufwand: 30 bis 60 Minuten 
• Anwendungsturnus: nach Bedarf 
• Material: Tambura, Isomatte, Sitzkissen, Kissen, Decke, Raum für Klangtherapie 

 

Kurzbeschreibung 

Im therapeutischen Einsatz wird die Körpertambura behutsam auf bestimmte 
Körperregionen (z. B. Rücken, Brust, Bauch oder Beckenbereich) aufgelegt. Wenn 
der Spieler die Saiten anstreicht, spürt der Bespielte eine feine Vibration und wird 
sanft von Klang umhüllt. Dies fördert die Durchlässigkeit, Atmung und 
Körperwahrnehmung. Anders als bei Klangschalen verteilt sich das Gewicht der 
Körpertambura flächig, und Erfahrungen aus der Praxis bestätigen, dass eine 
gewisse Schwere des Klangkörpers von den Bespielten meist als angenehm 
empfunden wird.  

Die Körpertambura ist ein intuitiv spielbares Klanginstrument, das Menschen zur 
Klangbehandlung oder Klangmassage auf den Körper aufgelegt werden kann. Der 
harmonische Klang hat eine lichte, ätherische wie auch erdende Qualität, und das 
ganzkörperliche Klangerleben wirkt tief entspannend und sanft stimulierend. 
Das Instrument ist leicht, handlich und mobil einsetzbar. 
Neben zwei Grundmodellen gibt es Variationen der Körpertambura in verschiedenen 
Größen, auch als Körpermonochord. 
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